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Wie hieß
Geßler

Welcher schweizerische Geschichtsforscher

oderGeschichtskundige kann
sagen, wie der Landvogt Gessler mit
Vornamen hiess? Sicher weiss es keiner

anzugeben, und man könnte daraus

eine knifflige Preisfrage machen.
Schade, dass Schiller in seinem «Wilhelm

Teil» den Landvogt ohne
Vornamen liess, man könnte sonst ein-

BAD PAGAZ
HOTEL LATTMANN

fach dort nachschlagen. Er wird es

wohl selber nicht gewusst haben. Was
aber wissenschaftliche Kapazitäten
nicht wissen und herausfinden, das

schütteln gewöhnliche Zeitungsschreiber

nur so aus dem Handgelenk. Die
Basler «Arbeiter-Zeitung» hat es

herausgefunden. In einem Artikel, der
sich mit dem Bund nationalsozialistischer

Eidgenossen auseinandersetzt,
liest man nämlich folgendes:

«Ein Statthalter Hitlers als Vogt
über die helvetischen Gaue und es

wäre mit Hilfe dieser merkwürdigen
Eidgenossen vollendet, was ein
gewisser Wilhelm Teil durch die
Erschliessung Hermann Gesslers und
seine Landsleute am Morgarten, bei
Sempach und bei Dornach endgültig
verhinderten.»

Muss man sich da nicht erstaunt

fragen, woher die «Arbeiterzeitung»
diese minutiöse Geschichtskenntnis
bezogen haben könnte? Oder hat
vielleicht bei der Abfassung des
Artikels eine Gedankenassoziation mit
dem früheren deutschen Reichswehrminister

Gessler mitgewirkt?

Ueberfall
«Her mit fünfzig Franken oder Sie

sind ein toter Mann!»
«Habe leider nur einen

Hundertfrankenschein da!»
(Berlingske Tidende)

HOTEL
Segnes
u. Post

In jeder Hinsicht vorzüglich und billig!
Hans Müller, Direktor
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